
In Europa leben

10 gute Gründe für die EU

Europa: In Frieden leben
und den Frieden sichern
� Noch nie gab es eine so lange Friedenszeit in
Deutschland. Seit 60 Jahren sind keine Panzer mehr
gerollt. Probleme werden am Verhandlungstisch gelöst
– die EU hat wesentlich dazu beigetragen.

� Der Nettobeitrag Deutschlands zur EU beträgt 6-8
Milliarden Euro. Das ist etwa ein Drittel unseres Ver-
teidigungshaushalts. Eine gute Investition, angesichts
der „Friedensdividende“ der EU.

� Konflikte lösen und Länder wieder aufbauen: Die
EU hilft dabei. Sie ist beispielsweise in Kosovo und
Bosnien vor Ort. Flüchtlinge können dadurch wieder
zurückkehren.

Europa – eine starke
Stellung in der Welt
� In der EU leben fast 500 Millionen Menschen. Das
ist der größte Wirtschaftsraum der Welt. Wir haben
damit eine starke Verhandlungsposition gegenüber
anderen Handelsmächten. Deutschland als „Export-
weltmeister“ profitiert massiv davon. Schon heute
hängt bei uns jeder fünfte Arbeitsplatz vom Export ab.

� Unsere Abhängigkeit von Energieimporten wird
weiter steigen – bei Erdgas bis 2030 etwa auf 84 %.
Gerade hier ist es wichtig, mit den Lieferantenstaaten
mit einer Stimme zu sprechen.

� Terrorismus und Konflikte um knappe Rohstoffe
wie Öl, Gas und Wasser können am besten durch ein
gemeinsames Auftreten Europas bewältigt werden.

Europa – saubere Umwelt
und sichere Energie
� Klimaschutz ist eine Überlebensfrage. Die EU ist
Vorreiter beim Klimaschutz und bei der Verringerung
des CO2-Ausstoßes. Sie setzt sich für weltweit ver-
bindliche Ziele zum Abbau von Treibhausgasen ein.

� Den erneuerbaren Energien gehört die Zukunft. Die
EU treibt ihren Ausbau voran. 2020 sollen 20 % des
Stroms aus alternativen Energiequellen stammen.
Damit verringern wir unsere Abhängigkeit von Erdöl-
und Erdgasimporten und schützen das Klima.

� Schiffe, die gefährliche Güter transportieren, wer-
den europaweit streng kontrolliert. Schweröl darf nur
noch in doppelwandigen Tankern transportiert werden.

� Tierversuche für Kosmetika sind europaweit ver-
boten.

Europa: mehr Wohlstand
durch den Binnenmarkt
� 63% aller deutschen Exporte gehen in die anderen
EU-Staaten. Das sind Waren im Wert von mehr als
500 Milliarden Euro oder 6 000 € pro Einwohner.
Die Nachbarn der EU sind unsere besten Kunden.

� Der Euro schützt Unternehmen bei Geschäften in
Europa vor Wechselkursrisiken. Dies spart deutschen
Firmen viel Geld – bis zu 10 Milliarden Euro im Jahr.

� Die EU schützt die Arbeitnehmer: EU-weit gelten
gesetzliche Mindeststandards beim Arbeitsschutz,
so etwa für Computer-Arbeitsplätze, chemische und
biologische Arbeitsstoffe, für schwangere Arbeitneh-
merinnen und für Jugendliche.

Die EU-Erweiterung rechnet
sich für Deutschland
� Die neuen Mitgliedstaaten sind für Deutschland
mittlerweile zum wichtigsten Handelspartner gewor-
den. Der Export in diese Länder hat sich seit 1985 fast
versechsfacht. Das sichert und schafft Arbeitsplätze
in Deutschland.

� Deutschland wird auch weiterhin vom hohen Wirt-
schaftswachstum und vom Aufholprozess in den neuen
EU-Staaten profitieren. Im zweiten Quartal 2006
wurden Waren im Wert von rund 7 Milliarden Euro
nach Polen geliefert. Das sind 35 % mehr als im Jahr
zuvor.

� Die neuen EU-Länder müssen nun auch EU-weite
Umwelt- und Sozialstandards erfüllen.

Verwendete Mac Distiller 5.0.x Joboptions
Dieser Report wurde automatisch mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v1.0.5" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie koennen diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 4.0.5 und 5.0.x kostenlos unter http://www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Ja
     Piktogramme einbetten: Nein
     Seiten automatisch drehen: Zusammen pro Datei
     Seiten von: 1
     Seiten bis: Alle Seiten
     Bund: Links
     Auflösung: [ 600 600 ] dpi
     Papierformat: [ 595.3 1785.85 ] Punkt

KOMPRIMIERUNG ----------------------------------------
Farbbilder:
     Downsampling: Ja
     Berechnungsmethode: Bikubische Neuberechnung
     Downsample-Auflösung: 150 dpi
     Downsampling für Bilder über: 225 dpi
     Komprimieren: Ja
     Automatische Bestimmung der Komprimierungsart: Ja
     JPEG-Qualität: Mittel
     Bitanzahl pro Pixel: Wie Original Bit
Graustufenbilder:
     Downsampling: Ja
     Berechnungsmethode: Bikubische Neuberechnung
     Downsample-Auflösung: 150 dpi
     Downsampling für Bilder über: 225 dpi
     Komprimieren: Ja
     Automatische Bestimmung der Komprimierungsart: Ja
     JPEG-Qualität: Mittel
     Bitanzahl pro Pixel: Wie Original Bit
Schwarzweiß-Bilder:
     Downsampling: Ja
     Berechnungsmethode: Bikubische Neuberechnung
     Downsample-Auflösung: 300 dpi
     Downsampling für Bilder über: 450 dpi
     Komprimieren: Ja
     Komprimierungsart: CCITT
     CCITT-Gruppe: 4
     Graustufen glätten: Nein

     Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja

SCHRIFTEN ----------------------------------------
     Alle Schriften einbetten: Ja
     Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Ja
     Untergruppen bilden unter: 100 %
     Wenn Einbetten fehlschlägt: Warnen und weiter
Einbetten:
     Immer einbetten: [ ]
     Nie einbetten: [ /Symbol /ZapfDingbats /Courier-BoldOblique /Helvetica-BoldOblique /Courier /Helvetica-Bold /Times-Bold /Courier-Bold /Helvetica /Times-BoldItalic /Times-Roman /Times-Italic /Helvetica-Oblique /Courier-Oblique ]

FARBE(N) ----------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbumrechnungsmethode: Farbe nicht ändern
     Methode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Nein
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Nein
     Transferfunktionen: Beibehalten
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Prolog/Epilog verwenden: Nein
     PostScript-Datei darf Einstellungen überschreiben: Ja
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Illustrator-Überdruckmodus: Ja
     Farbverläufe zu weichen Nuancen konvertieren: Ja
     ASCII-Format: Nein
Document Structuring Conventions (DSC):
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
     DSC-Warnungen protokollieren: Nein
     Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
     EPS-Info von DSC beibehalten: Nein
     OPI-Kommentare beibehalten: Nein
     Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

ANDERE ----------------------------------------
     Distiller-Kern Version: 5000
     ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
     Optimierungen deaktivieren: Nein
     Bildspeicher: 524288 Byte
     Farbbilder glätten: Nein
     Graustufenbilder glätten: Nein
     Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
     sRGB ICC-Profil: sRGB IEC61966-2.1

ENDE DES REPORTS ----------------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Adobe Acrobat Distiller 5.0.x Joboption Datei
<<
     /ColorSettingsFile ()
     /LockDistillerParams false
     /DetectBlends true
     /DoThumbnails false
     /AntiAliasMonoImages false
     /MonoImageDownsampleType /Bicubic
     /GrayImageDownsampleType /Bicubic
     /MaxSubsetPct 100
     /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
     /ColorImageDownsampleThreshold 1.5
     /GrayImageFilter /DCTEncode
     /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
     /CalGrayProfile (Dot Gain 15%)
     /ColorImageResolution 150
     /UsePrologue false
     /MonoImageResolution 300
     /ColorImageDepth -1
     /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
     /PreserveOverprintSettings false
     /CompatibilityLevel 1.3
     /UCRandBGInfo /Remove
     /EmitDSCWarnings false
     /CreateJobTicket false
     /DownsampleMonoImages true
     /DownsampleColorImages true
     /MonoImageDict << /K -1 >>
     /ColorImageDownsampleType /Bicubic
     /GrayImageDict << /HSamples [ 2 1 1 2 ] /VSamples [ 2 1 1 2 ] /Blend 1 /QFactor 0.9 >>
     /CalCMYKProfile (Euroscale Coated v2)
     /ParseDSCComments true
     /PreserveEPSInfo false
     /MonoImageDepth -1
     /AutoFilterGrayImages true
     /SubsetFonts true
     /GrayACSImageDict << /VSamples [ 2 1 1 2 ] /HSamples [ 2 1 1 2 ] /Blend 1 /QFactor 0.76 /ColorTransform 1 >>
     /ColorImageFilter /DCTEncode
     /AutoRotatePages /All
     /PreserveCopyPage true
     /EncodeMonoImages true
     /ASCII85EncodePages false
     /PreserveOPIComments false
     /NeverEmbed [ /Symbol /ZapfDingbats /Courier-BoldOblique /Helvetica-BoldOblique /Courier /Helvetica-Bold /Times-Bold /Courier-Bold /Helvetica /Times-BoldItalic /Times-Roman /Times-Italic /Helvetica-Oblique /Courier-Oblique ]
     /ColorImageDict << /HSamples [ 2 1 1 2 ] /VSamples [ 2 1 1 2 ] /Blend 1 /QFactor 0.9 >>
     /AntiAliasGrayImages false
     /GrayImageDepth -1
     /CannotEmbedFontPolicy /Warning
     /EndPage -1
     /TransferFunctionInfo /Preserve
     /CalRGBProfile (Adobe RGB (1998))
     /EncodeColorImages true
     /EncodeGrayImages true
     /ColorACSImageDict << /VSamples [ 2 1 1 2 ] /HSamples [ 2 1 1 2 ] /Blend 1 /QFactor 0.76 /ColorTransform 1 >>
     /Optimize true
     /ParseDSCCommentsForDocInfo true
     /GrayImageDownsampleThreshold 1.5
     /MonoImageDownsampleThreshold 1.5
     /AutoPositionEPSFiles true
     /GrayImageResolution 150
     /AutoFilterColorImages true
     /AlwaysEmbed [ ]
     /ImageMemory 524288
     /OPM 1
     /DefaultRenderingIntent /Default
     /EmbedAllFonts true
     /StartPage 1
     /DownsampleGrayImages true
     /AntiAliasColorImages false
     /ConvertImagesToIndexed true
     /PreserveHalftoneInfo false
     /CompressPages true
     /Binding /Left
>> setdistillerparams
<<
     /PageSize [ 595.276 841.890 ]
     /HWResolution [ 600 600 ]
>> setpagedevice



Deutschland: viertgrößter
Strukturhilfen-Empfänger
� Deutschland erhält in den nächsten 7 Jahren rund
34 Milliarden Euro Strukturhilfen. Damit sind wir das
viertgrößte Empfängerland in der EU. Fördergeld gibt
es für Firmenansiedlungen, neue Forschungszentren,
Tourismus- und Umweltschutzprojekte, die ländliche
Entwicklung, bessere Bahnlinien und Straßen sowie
die Renovierung von Kindergärten und Schulen.

� Die grenzüberschreitende Zusammenarbeit mit den
ost- und mitteleuropäischen Ländern wird besonders
gefördert.

� Von 2000 bis 2006 haben 4 Millionen Deutsche an
Bildungsprogrammen des Europäischen Sozialfonds
teilgenommen. Davon waren über 1 Million Jugend-
liche.

In Europa zu Hause sein
und frei reisen
� EU-Bürger können in jedem anderen EU-Land
wohnen, arbeiten, studieren oder ihren Ruhestand
genießen. Überall.

� Die Studien- und Bildungsabschlüsse deutscher
Schüler und Studenten werden in anderen EU-Ländern
anerkannt – und umgekehrt.

� Die Grenzkontrollen sind abgeschafft: Bei Reisen
in die meisten EU-Länder muss man keinen Personal-
ausweis mehr vorzeigen.

� Dank des Euro erspart man sich die Wechselge-
bühren und kann Preise europaweit direkt vergleichen.

� Unser vielfältiges Kulturerbe macht Europa span-
nend. Die EU hilft es zu bewahren. Sie schützt regio-
nale Köstlichkeiten und fördert die Sprachenvielfalt.

In Europa einkaufen:
überall die gleichen
Verbraucherschutzregeln
� Auf allen Nahrungsmitteln müssen sämtliche Zu-
taten und Bestandteile verzeichnet sein – eine große
Hilfe nicht nur für Allergiker. Das gilt auch für gen-
technisch veränderte Lebensmittel.

� Sicherheit bei Haustürgeschäften und „Kaffee-
fahrten“. Überall in Europa kann der Kunde innerhalb
von sieben Tagen das Geschäft rückgängig machen.

� Internet-Einkauf: Hohe Schutzstandards schützen
beim europaweiten Einkauf.

� Weniger Elektronik-Schrott: Europaweit müssen
elektrische und elektronische Geräte kostenlos von
den Herstellern zurückgenommen werden.

Sinkende Preise dank mehr
Wettbewerb
� Telefonieren ist in Europa so günstig wie nie: dank
der Liberalisierung des Telefonmarktes. Vor zehn
Jahren konnte man mit einem Euro für 32 Sekunden
in Deutschland telefonieren. Heute reicht ein Euro
für 12,5 Minuten.

� Handy-Telefonate im Ausland werden bald billiger.
Ein Gesetzentwurf liegt schon vor: Ab Sommer 2007
müssen die Preise umfassend gesenkt werden. Die
höchsten Tarife sollen bis zu 70 % reduziert werden.

� Versandhandel bei Medikamenten ist in Deutsch-
land jetzt erlaubt. Darüber kann man Medikamente
preisgünstiger beziehen.

In Europa sicher leben
� Die grenzüberschreitende Kriminalität kann man
nur gemeinsam bekämpfen. Deshalb ist die Zusam-
menarbeit der Justiz- und Polizeibehörden in den
letzten Jahren konsequent ausgeweitet worden. So gibt
es jetzt einen Europäischen Haftbefehl und das
„Schengener Informationssystem“.

� Allein 160 Einzelmaßnahmen enthält der Aktions-
plan zur Terrorismusbekämpfung. Dazu gehören
einheitliche Sicherheitsstandards auf europäischen
Flughäfen und Maßnahmen, um die Finanzierung
terroristischer Aktivitäten zu unterbinden.

Ich rufe an:
00800 6 7 8 9 10 11 –
Europa Direkt –
die einheitliche Nummer
für alle 27 Mitgliedstaaten –
von montags bis freitags
zwischen 9.00 und 18.30 Uhr.

Ich schicke eine e-mail:
http://europa.eu.int/
europedirect

Ich schaue ins Internet:
http://europa.eu
http://www.eu-kommission.de
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Ich suche das persönliche
Gespräch:
Über 50 Europa Direkt-
Informationszentren stehen
Ihnen in ganz Deutschland
für weitere Informationen
zur Verfügung.

Das nächstgelegene Europa
Direkt-Informationszentrum
finden Sie auf dieser Website:

http://ec.europa.eu/comm/
relays/index_de.htm

Ich will mehr darüber wissen
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